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Liebe Leserinnen und Leser, 

während ich diese Zeilen schreibe, ver-
färben sich bereits die ersten Blätter an 
den Bäumen und das Wetter gibt mit ei-
nem Regenschauer einen Vorgeschmack 
auf die Herbstzeit, in der diese Kirchli-
chen Nachrichten erscheinen werden. 
Die bunten Blätter tauchen Wälder im 
Morgenlicht der Sonne in warme Farben 
und erzeugen damit eine unverwech-
selbare Stimmung von Schönheit und 
Abschied zugleich. Fallen die Blätter 
jedoch von den Bäumen ab, werden sie 
nicht mehr so positiv wahrgenommen. 
Autofahrer werden vor dem „Laub in der 
Kurve“ in Verbindung mit Feuchtigkeit 
gewarnt. Gärtner und Stadtreinigung 
haben viel Mühe, die Laubmassen zu 
beräumen.
Ist das alles? Wer ein wenig inne hält und 
genauer hinsieht, kann zwischen den 
lästigen Blättern eine Kastanie �nden. 
Kinder nehmen die Kastanien mit nach 
Hause und bemalen sie oder basteln 
lustige Phantasiewesen daraus. Auch ein 
paar Eicheln oder ein leckerer Speisepilz 
lassen sich �nden, wenn wir nicht vor-
beirennen, sondern achtsam das schein-
bar nutzlose Laub untersuchen.
„Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes 
ist mitten unter euch.“ (Lk 17,21)
Dieser Monatsspruch im Oktober er-

muntert uns dazu, zwischen den manch-
mal mühsamen Laubblättern unseres 
Alltags die Kastanien des Reiches Gottes 
zu suchen. Wenn wir genauer hinsehen, 
können wir die Hinweise auf Gottes Lie-
be und Fürsorge mit den Augen unseres 
Herzens erkennen. Wo Menschen sich 
gegenseitig in schwierigen oder not-
vollen Situationen helfen, Nächstenliebe 
praktisch machen, wo in festgefahrenen 
Kon�ikten Versöhnung und Vergebung 
möglich wird, wenn wir erleben, dass 
Gebete erhört werden und Heilung mög-
lich wird, da können wir Gottes Wirken 
erkennen. Die göttliche Gegenwart ist o� 
leise und regelrecht verborgen und doch 
gerade deshalb mitten unter uns.
Es lohnt sich deshalb, Gott mitten hinein 
in unseren Alltag mitzunehmen. Wir 
sollten mit Gott über unsere alltäglichen 
Sorgen und Nöte sprechen und ihm 
auch für die kleinen und unscheinbaren 
Freuden danken. Und wir können sogar 
selbst Gottes Reich mitgestalten, indem 
wir Versöhnung und Nächstenliebe prak-
tizieren. Unser Monatsspruch ist eine 
Ermutigung, Gottes Gegenwart hier und 
heute zu suchen und mit zu gestalten. 

Ihr Vikar Jan Pötschke
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Kinder- und Jugendarbeit Rothenkirchen – Wernesgrün 

Kon�rmandenkurs gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Klasse 7 und 8 14-tägig Mittwoch 15.30 Uhr 
(siehe auch Termine unter www.st-petri-rodewisch .de)

Bibelknirpse (Kindergarten Rothenkirchen in den Räumen der LKG)
Mittwoch 09.00 Uhr

Kinder- und Jugendarbeit Schnarrtanne-Vogelsgrün

Christenlehre (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)

Klasse 1 und 4 (Abholung auf Anfrage möglich) Dienstag 15.30 Uhr
Klasse 5 und 6 (Heimbringservice auf Anfrage) Dienstag 17.00 Uhr

Junge Gemeinde gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Donnerstag 18.30 Uhr

Mädchenkreis (in den geraden Wochen, Pfarrhaus Auerbach, Kirchplatz 4)

Kids-MäK 3. – 5. Klasse Mittwoch 15.15 Uhr
Teen's-MäK 6. – 8. Klasse Mittwoch 16.15 Uhr
(siehe auch www.christus-kirchspiel-vogtland.de)

Junge Gemeinde (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)

Dienstag 19.00 Uhr

Start_Up:EC in der  LKG Rothenkirchen
für alle Kinder von 9 bis 14 Jahren Freitag 17.00 Uhr
Ein Tre� gemeinsam die gute Nachricht zu hören, 
eine Zeit gemeinsam sportlich-kreativ-musikalisch zu sein. 
Herzliche Einladung an alle kids! Wir freuen uns auf euch.

Christenlehre startet wieder – mit Beate Wolfram  
Alle Infos auf Seite 14 Dienstag 15.30 Uhr 
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Musikalische Kreise

Erwachsenenkreise

Hauskreis bei Familie Bretschneider in Rothenkirchen Donnerstag 20.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Klötzer in Rothenkirchen Montag 20.00 Uhr

Posaunenchor gemeinsam im Kirchgem.haus Auerbach Mittwoch 19.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Hauk in Wernesgrün 08.+22.10./05.+19.11. 19.00 Uhr

Kon�rmandenkurs gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Klasse 7 und 8 14-tägig Mittwoch 15.30 Uhr 
(siehe auch Termine unter www.st-petri-rodewisch .de)

Kirchenchor gemeinsam in Rodewisch Dienstag 19.30 Uhr

Friedensgebet Schnarrtanne Mittwoch 18.00 Uhr

Gottesdienste im Pflegeheim 

Wernesgrün 21.10. / 18.11. 10.00 Uhr

Flötenkreis Wernesgrün Gemeinderaum Montag 18.00 Uhr

Klasse 1 und 4 (Abholung auf Anfrage möglich) Dienstag 15.30 Uhr
Klasse 5 und 6 (Heimbringservice auf Anfrage) Dienstag 17.00 Uhr

Frauenkreis 60+ 02.10. / 06.11. 13.30 Uhr

Junge Gemeinde gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Donnerstag 18.30 Uhr

Kids-MäK 3. – 5. Klasse Mittwoch 15.15 Uhr
Teen's-MäK 6. – 8. Klasse Mittwoch 16.15 Uhr
(siehe auch www.christus-kirchspiel-vogtland.de)

Junge Gemeinde (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)

Dienstag 19.00 Uhr

Start_Up:EC in der  LKG Rothenkirchen
für alle Kinder von 9 bis 14 Jahren Freitag 17.00 Uhr
Ein Tre� gemeinsam die gute Nachricht zu hören, 
eine Zeit gemeinsam sportlich-kreativ-musikalisch zu sein. 
Herzliche Einladung an alle kids! Wir freuen uns auf euch.

Christenlehre startet wieder – mit Beate Wolfram  
Alle Infos auf Seite 14 Dienstag 15.30 Uhr 

Mütterkreis 06.10. / 03.11. 19.30 Uhr
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Zachäus Mini-Musical zum Schulanfang & Gemeindefest 2025

Daniela Meier und Beate Wolfram mit unseren 
Christenlehre-Kindern. Ein großes Dankeschön für die
Gestaltung dieses musikalischen Gottesdienstes!
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Zachäus Mini-Musical zum Schulanfang & Gemeindefest 2025
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Mütterkreisausflug

Diese Jahr hatten wir uns für die 
Besichtigung der KIRCHE von 
HUNDSHÜBEL entschieden. 
Anfangs war es sehr schwierig 
einen geeigneten Termin zu � nden. 
Pfarrer Popitz, unsere berufstäti-
gen Frauen und nicht zuletzt eine 
schöne Gaststätte mussten sich 
abstimmen.
 So wurden wir am 25. Juni, ge-
nau um 18.00 Uhr in der Kirche 
in Empfang genommen!  Unser 
1. Eindruck - das Gotteshaus ist 
innen ganz weiss gestrichen und 
mit goldenen Ornamenten verziert, 
auch die 2.Empore ist noch erhal-
ten. " So wie unsere Rothenkirchner 
Kirche vor der  Innenrenovierung 
(Mitte der 60-iger Jahre ) wussten 
sich alle zu erinnern." Der Pfarrer 
berichtete uns von dem Werdegang 
der Hundshübler Gemeinde und im 
Besonderen von den "Eigenheiten" 
der Erzgebirgler.

Der schöne und sonnige Mittwoch 
wurde in Hartmannsdorf im Gar-
tenbereich der PENSION FLECH-
SIG beendet. Alle waren sich einig 
- " ein vollkommen schöner und 
gesegneter Abend!

Gabriele Döhler
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Mütterkreisausflug

In die Wernesgrüner Kirche:

Am 05.10.2025 - 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest mit anschließendem 
Ka� eetrinken

Erntegaben können gerne am Samstag, 
04.10.2025 bis 9.30 Uhr im Gemeinde-
raum der Kirche abgegeben werden.
Diese werden dann dem Brotkorb der 
Diakonie Auerbach zur Verfügung 
gestellt.

Am 19.10.2025 - 10.00 Uhr 
Festgottesdienst zum Kirchweihfest

Kirche Wernesgrün

Am 11.11.2025 - zum Martinsumzug

Tre� punkt 17.00 Uhr am Kinder-
garten (Birkenweg) Rothenkirchen. 
Der Umzug der Eltern und Kinder 
mit Laternen führt bis zum Pfarrhaus 
Rothenkirchen dort erwartet uns u.a. 
das Teilen der traditionellen Martins-
brötchen.
Wir freuen uns auf viele Gottesdienst-
besucher und Gäste zum Martinstag.

Ihre Kirchgemeindevertretung Ro-We

Die Kirchengemeinde Rothenkirchen-Wernesgrün läd ein:
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Ein unvergessliches Wochenende in Gohrisch 
Am Freitag, den 29. August, war es 
endlich soweit: Unsere große 
Entdeckungsreise nach Gohrisch zu 
unserem lieben ehemaligen Pfarrer 
Alexander Felchle begann. Mit neun 
Männern machten wir uns 
am Nachmittag auf den Weg und 
bezogen unsere gemütliche 
Ferienunterkunft. Die Vorfreude auf 
die gemeinsamen Tage war förmlich 
spürbar, und die Freude, sich endlich 
wiederzusehen, war enorm. Nach einer herzlichen Begrüßung und 
dem Wiedersehen, starteten wir in unser gemeinsames Wochenende 
voller Erlebnisse und Gemeinschaft. 
Der Abend hielt eine kulinarische Delikatesse bereit: köstlicher 
Kesselgulasch, zubereitet über dem Lagerfeuer. Während wir am Feuer 
saßen, hatten wir die ideale Gelegenheit für anregende Gespräche und 
tiefgehende Gemeinschaft. Wir lachten, erzählten Geschichten aus 
unseren Leben und genossen einfach den Moment in der Natur bei 
einem kühlen Bier. Es war eine 
perfekte Einstimmung auf die 
kommenden Tage – ein wahrhaftig 
geselliges Beisammensein, das 
Erinnerungen schuf, die lange 
bleiben würden. 
Der folgende Morgen begann mit 
einem reichhaltigen Frühstück, das 
uns die nötige Energie für die bevorstehenden Abenteuer geben sollte. 
Gut gesättigt und voller Elan brachen wir zu unserer Wanderung in die 
Sächsische Schweiz auf. Unser "einheimischer" Bergführer, Alexander, 
führte uns voller Begeisterung und mit geheimen Insider-Tipps durch 

die atemberaubende 
Natur. Die spektakuläre 
Landschaft mit ihren 
beeindruckenden 
Felsen und dichten 
Wäldern faszinierte 
uns alle und ließ die 
Anstrengungen des 
Lebens im Alltag wie 
weggeblasen 
erscheinen. 
Die Rundwanderung 
auf der Drei-Steine-Tour (Gohrischstein - Papststein - 
Kleinhennersdorfer Stein) erwies sich als mittelschwer bis 
anspruchsvoll, was uns jedoch nicht abschreckte. Das Wetter war 
traumhaft, die Sonne strahlte am Himmel und begleitete uns auf 
jedem Schritt unseres Weges. Nach einer gesegneten Andacht, die mit 
dem Mittagsgeläut der Papstdorfer Kirche im Hintergrund begann, 
setzten wir unsere Wanderung fort und fanden in der Natur Momente 

der Stille und des Nachdenkens.  
Nach einer kleinen Mittagspause zur 
Stärkung änderte plötzlich das Wetter, und 
es begann zu regnen. Doch auch bei 
Nieselregen war die Wanderung spannend 
und beeindruckend – trotz der 12 
Kilometer langen Strecke meisterten wir 
die Herausforderung mit Bravour. Dieser 
unerwartete Wetterumschwung trug nur 
zur Stimmung bei; wir scherzten über die 
„herausfordernden“ Bedingungen und 
schätzten die Schönheit der Szenerie umso 
mehr. Nach unserer Rückkehr heizten wir 
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die neue Sauna von Alexander ein, und konnten unsere Mühen im 
heißen Dampf und auf den Ruhe-Liegen vergessen. Der Abend wurde 
dann mit schmackhaftem Grillgut und einer fröhlichen Runde am 
Lagerfeuer gekrönt. Es war der perfekte Abschluss für einen aktiven 
Tag in der Natur, der uns noch näher zusammenbrachte. 
Am Sonntag versammelten wir uns schließlich nach einem 
gemeinsamen Frühstück, um zum Gottesdienst nach Papstdorf zu 
fahren. Dort wurden wir von Pfarrer Humboldt herzlich empfangen. 
Der Gottesdienst war ein gesegnetes Ereignis, musikalisch herrlich 
gestaltet und brachte uns alle 
näher zusammen. Die Lieder und 
Gebete schufen eine Atmosphäre 
der Verbundenheit 
und Freude. Im Anschluss daran 
fand im Garten ein Gemeindefest 
statt, bei dem wir Soljanka sowie 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee 
genießen konnten. Besonders das selbstgebraute Bier stellte sich als 
wahres Geschmackserlebnis heraus und wurde von allen hochgelobt. 
Nachdem wir die schönen Momente genossen hatten, packten wir 
schließlich unsere Sachen und machten uns auf den Heimweg. Nach 
einer herzlichen Verabschiedung bleibt uns dieses Abenteuer noch 
lange in Erinnerung – voller Freude, Gemeinschaft und unvergesslicher 
Erlebnisse. Es war ein Wochenende, das nicht nur unsere Freundschaft 
stärkte, sondern uns auch die Kraft der Gemeinschaft und den Glauben 
noch einmal deutlich vor Augen führte. 

 
 
Ein herzliches Dankeschön an Alex und seine 
Familie sowie an die Männer der Gruppe für ein 
gesegnetes und unvergessliches Wochenende! 
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HHaalllloo  lliieebbee  FFrreeuunnddee  ddeerr  MMäännnneerrssaacchhee!!  

 

 

                                      

 

UUnnsseerree  2244..  AAkkttiioonn  sstteehhtt  bbeevvoorr::  
 

Diesmal werden wir ein paar schritte gehen, 
die Uhr zurückdrehen 

 

und  

… 

 

„Historische Technik“ 

Bestaunen. 

Natürlich auch einkehren.  

SSTTAARRTT:: am Samstag 1188..  OOkkttoobbeerr um 1133..0000  UUhhrr  

auf dem Dorfplatz Rothenkirchen 

!!!!!!  BBiittttee  bbiiss  55..  OOkkttoobbeerr  bbeeii  mmiirr  aannmmeellddeenn  !!!!!!    ((001155222299992255336644))                            

BBiiss  ddaahhiinn,,  DDiirrkk  
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Ev.-Luth. Gottesdienste April – Mai 2025 

 
 ROTHENKIRCHEN WERNESGRÜN SCHNARRTANNE KOLLEKTE 

Ev.-Luth. Gottesdienste Oktober – November 2025 

 
 ROTHENKIRCHEN WERNESGRÜN SCHNARRTANNE KOLLEKTE 

 

EV.-LUTH. GOTTESDIENSTE IM OKTOBER / NOVEMBER 2025
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Nach zehn Jahren wieder Kirmes in 
Wernesgrün!

Am 18. und 19. Oktober lädt die Dorf-
jugend Wernesgrün nach langer Pause 
wieder zur Kirmes in die Turnhalle 
ein. Rund 30 junge Menschen haben 
für beide Tage ein abwechslungsrei-
ches Programm vorbereitet.

Der Samstagabend beginnt um 19:00 
Uhr mit einer Tanzveranstaltung, mu-
sikalisch gestaltet von DJ Mr. Secret. 
Dazu gibt es eine Cocktailbar sowie 
die Verlosung eines 50-Liter-Wernes-
grüner-Bierfasses. Besonderheit: Wer 
ein Gruppenticket für fünf Personen 
erwirbt, nimmt automatisch an dieser 
Verlosung teil.

Der Sonntag startet traditionell um 10 
Uhr mit dem Kirmesgottesdienst in 
der Kirche. Im Anschluss bringt ein 
Fahrdienst die Besucher zur Turn-
halle, wo ab 11 Uhr der Festbetrieb 
mit Frühschoppen beginnt. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgen die 
Wernesgrüner Blasmusikanten, außer-

Wernesgrüner Kirmes

dem tritt ein Zauberkünstler auf. Für 
die Kinder werden Spiel- und Bastel-
angebote vorbereitet. Auch ein großes 
Kuchenbu�et sowie weitere Speisen 
und Getränke stehen bereit.

Die Karten für den Samstagabend gibt 
es im Vorverkauf in der Haarkunst
und der Bäckerei Ungethüm. 

Wir freuen uns auf euch!
Dor�ugend Wernesgrün
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In die Paul-Gerhardt Kirche:

Am 05.10.2025 - 10.00 Uhr 
zum Erntedank - Gottesdienst

- Erntegaben können gerne am 
Samstag, 04.10.2025 bis 17.00 Uhr im 
Gemeinderaum der Kirche abgegeben 
werden.
Diese werden dann dem Brotkorb der 
Diakonie Auerbach zur Verfügung 
gestellt.

Am 26.10.2025 - 10.00 Uhr 
Festgottesdienst zum Kirchweihfest

- 99 Jahre Paul-Gerhardt Kirche 
Schnarrtanne

Am 11.11.2025 - zum Martinsumzug

Tre� punkt 17.00 Uhr am Haus des 
Gasten Vogelsgrün 
Der Umzug mit Pferd und Reiter, sowie 
der Kinder mit Laternen geht dann bis 
zur Kirche Schnarrtanne.

Wir freuen uns auf viele Gottesdienst 
Besucher und Gäste zum Martinstag.

Ihre Kirchgemeindevertretung 
Schnarrtanne-Vogelsgrün

Kirchengemeinde Schnarrtanne-Vogelsgrün lädt ein:
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am:	 11. November
um:	 17.00 Uhr
in:	 Schnarrtanne, Haus des Gastes
	 mit Tee & Glühwein
am:	 11. November
um:	 17.00 Uhr
in:	 Rothenkirchen 
	 Start am Kindergarten 		

2025
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Kandidieren für die Synode
Informations- und Vernetzungstreffen  

Samstag, 25. Oktober 2025
15:00 – 17:30 Uhr     Haus der Kirche, Hauptstraße 23, 01097 Dresden

Das erwartet Sie:
• Tipps zur Kandidatur
• Einblicke in die Arbeit der Synode
• Austausch mit Synodalmitgliedern

Mit dabei:
Synodalpräsidentin 
Bettina Westfeld und 
weitere Synodalmitglieder

 Teilnahme vor Ort oder online 
 Mit Kinderbetreuung

Kostenfreie Anmeldung über       www.frauenarbeit-sachsen.de
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Die Kirchlichen Nachrichten erscheinen alle 2 Monate. 
Spenden für die Ö� entlichkeitsarbeit werden gerne entgegengenommen. 
Datenschutz: In den Kirchlichen Nachrichten wird das kirchliche Gemeindeleben
wiedergegeben. Wer bezüglich fotogra� scher Abbildungen oder persönlicher Daten 
nicht verö� entlicht werden möchte, teilt dies bitte vorher im Pfarramtsbüro mit.
www.kirchen-am-berg.de   |   facebook.com/RothenkirchenWernesgruen

Angebot Fahrdienst zu Gottesdiensten und Veranstaltungen

Wer sonntags am Gottesdienst im 
eigenen oder im anderen Ort unserer 
Gemeinden teilnehmen möchte, aber 
keine Fahrgelegenheit hat, der kann 

sich bis zum jeweiligen Donnerstag 
vorher zu den Ö� nungszeiten im 
Pfarramt telefonisch melden. Ein Fahr-
dienst wird Sie dann am gewünschten 
Sonntag von zu Hause abholen. 

Sie oder einer Ihrer Angehörigen 
können aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr am gottesdienstlichen 
Leben der Gemeinde teilnehmen?
Dann ist es tröstlich und stärkend, 
wenn ich mit Ihnen zu Hause oder 
auch am Krankenbett eine Andacht mit 

einem Hausabendmahl feiere. 
Herzlich sind dazu auch Angehörige, 
Nachbarn oder Freunde mit eingela-
den.. 
Anmeldung bei der Kirchgemeinde-
vertretung oder im Pfarramtsbüro.

Hausabendmahl und Krankenbesuch



Pfarrer Johannes Kaufmann
im Seelsorgebereich Rothenkirchen, 
Wernesgrün &
Schnarrtanne, Vogelsgrün

(0 37 44) 22 43 36 oder 01 72 / 7 93 69 52

Friedhofsmitarbeiter 

Rothenkirchen & Wernesgrün Rico Schütze 
(0179) 4 74 54 89

Schnarrtanne über Friedhof Auerbach
(03744) 21 40 68 

oder (0176) 26 30 91 70
Friedhof.Auerbach@evlks.de

Holger Schwabe 0172-3610761
Ö� nungszeiten Friedhofsverwaltung Auerbach
Mo/Di/Do/Fr 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr
Außerhalb der Ö� nungszeiten können Termine 
telefonisch vereinbart werden.

Kirchspielverwaltung
08233 Treuen | Pfarrstraße 4  

(037468) 25 61 
Fax (037468) 8 01 11 

Ö� nungszeiten:
Mo 09.00 –12.00 Uhr
Di 09.00 –12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi geschlossen
Do 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro der KG Rothenkirchen-Wernes-
grün und KG Schnarrtanne-Vogelsgrün
Kristina Werner (Mitarbeiterin Verwaltung)
08237 Steinberg OT Rothenkirchen | Kirchweg 1
                    
                     Tel. (037462) 33 80 
  Fax (037462) 2 82 86 

kg.rothenkirchen_wernesgruen@evlks.de
www.kirchen-am-berg.de

Ö� nungszeiten:
Mo 13.30 – 15.00 Uhr     
Di   09.00 – 11.00 Uhr
Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bankverbindungen

� für Spenden, Gemeindearbeit, Öffentlichkeits-
arbeit, Bauangelegenheiten:
  

Empfänger: Ev. – Luth. Kirchspiel
IBAN: DE76 8705 8000 3820 0055 00
Verwendungszweck:  Name der Kirchgemeinde und 
Zweck der Spende

Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag 
von 300 EUR ausgestellt, ansonsten gilt der Konto-
auszug.

� für Kirchgeldzahlungen:   
Empfänger: Christus-Kirchspiel im Vogtland
IBAN: DE31 8705 8000 3551 0007 69 
BIC: WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Kirchgeldnummer und Kirchge-
meinde angeben

� für Friedhofsangelegenheiten:   
Empfänger: KG Rothenkirchen-Wernesgrün 
IBAN:  DE19 8705 8000 3565 0005 10 
BIC:  WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Friedhof und Gebühren-
bescheid-Nr. angeben

www.kirchen-am-berg.de

Kirchen-
Musik im
Vogtland

EV.-LUTH. CHRISTUS-KIRCHSPIEL IM VOGTLAND      KONTAKTE




